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lelEenoeh Dlen6!es ais dleser Sache nelauszuhalren.
Ich sollte ve!6uchehr Blobel dahlr zu ttbelreden,
atass er mlt den l<onnando sofort reitema!6chlert
uDd zwar zuD,{0& 6. Dle6e6 Iag zu dlesEr zelt
60 - loo km nördl1ch ron I(1e,, Ich hebe zu neinen
l(Meraden gesast, gelänger h1e!
herauszukonme!, dann volte 1ch verauchen, das
«omando so zu veffranzen, das6 61e uns n1t Melder
sJchen mussLen und Lelnen flnden ruraen/Janssen\
sagle:ql.Ienn das aber hochgFhr und wenne\ I

belauskomd, .tass.Du a11e6 organlsLelt hast,
ilann aebt es ,1! an den K!age!." Ich sagt€;
"qt! uo11en es ve!6uchen." ich babe nlt B1obe1
vertiändelt und e! var ansplechba! rn dlesen q!
lagen, den, er hatte nlcht getiunken. Ich alng
al8o zu Blobe1 und tlug thn d1e sache vo!, Es

eing hln ud her. a1s N1r uns ntcht einlsen
konnten sagte 1ch zu B1obe1:rtJa, lelasen sle
slch denn darusr tn (1e, Juden zu eftchlessen ?2
Er scnauie mlch ganz gross an und sagte."Ja, !t!
fahren. Ich {ol1te daraufhlnaus, dass B1obe1

aagt:rrsofort aufsetren und ,ecfahrer,tr Das tat
e! aber nlcht. E! kam gegen 7 oder 1/2 8 uh? aut
den Gedanken, slch be1 Rasch äbzumelden. Däs

war verständlichj aber m1. {a! auch k1ar, dass
es dann nichts vird mlt un6eiem Plan. A1s

Blobel näch elnlger zelt sleder kanr merkte lch
sofort a! selnem Geslcht, dass dle Sache s.hief
gegangen warj e! ptllt nlch an u.d befahl a1les
1D setne Quartleae. li bl1eben. ah nächsten
lag par lch nlt Innendleastgeschäften le§.bäftlgt
Blobe1 fuh! nolgens zu Besprechungen {eA. Am

nächsten Morsed, am 29.septenbe!, hat elne
gelehisaussabe lilr d1e ofllzlele 6tattgefunde!,
Uls Nulde e!öffnet, dass dle Erschlessungen der

), ;r*^ r. dre, von(erneß)BaLi.a1-lon ordnunss-
pollzel und den eesaflten sK {a, etnschllesallch
Kömpanle crafhorst du.chgeftlhrt wlllden. EID

offlzle urde für dIe ceDäctsdmelsEelle
etngerellClTch erhlelrden Belehl, vorn an dIe

tirr'*

N\-
r\\\\)

tlliü§Ii\

\\1ly1r frl, rL'r ä'lrf flltrtri6rtcll.
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C"ube zu eehen. Nanen kann lch keine nennen,
lch lar elnlaermas6en dalitber per!ter, dass
lch 1n dlereh ilonent de! E1nz1ße sar, der dazu
elngetellt !u!de. Ich habe dann 6!ralr!en, dass
ftan berelt6 ansetieten unal htnausgefahlen war.
Elnzelhelien vels§ tch ntcht. {1r keen dann
au? it163o3 0€1änd6! er 61e labl-Jar-schlü.ht-
Sle 1as nold{estltcb von Kletr.

\\ti.l\i'\,,

-De! be1 den Akten belln.tllche, aua den Jahre
19rr1 statuende stadtptan von (lev wurde
allselts elngeseheD.

-RA Stetlacke! enttellte stch un 17.10 Uh!.-

Der Anaeklaate ]]§fner elk1ärte {elter:
I.h ee1b6i hale ketDe Erinnelung dalan, dass

dllekt .ö.d11ch vo, dle6eh Erschiessun8sßelände
fläuseHaren. Tch ents:nne n1ch, da66 v1! unter-
!eg6 g!o36e l,{engen von rude. aese}:en haben, die
Blcir 1n dlese! Rlchtung betreBten. Es lrar e1n
glosses Ge1ände; auf de! ehen selte scbreber-
8z.ren, es varl_elchl h'lqetlql B-'lHu"lg
habe 1ch auch hltbekomrenr dass elne Re616t!1er-
5te11e und etne oe]rdcksäf,nelste1le Elngerlchtet
{eldeh so11te. A1s lch ilnkann, {a! berelts
Schuizpollzel u.d d a6 xomando da. EE 1lelen
lede Menge ilensdhen herun. llobel ßäb Atuelrunge..
Slobe1 saete, Ich so11e n1t tim gehen. E6 kan
zwtschen uns zu e':c- AJ""lnande_6.tzLng.
Ich habe nlch zu! ,ehl€esetzt, ,er1 lch zur
Erschles3ung sö11te. E! 6agte zu njr, da vo"n sel e1

elne selrlucht ! 1lnk3 trürne dt. schapo und

rechts dle ss schlossen. Icb sagte, lch w15§e

doch Aanz Eenau, das6_dle l,Ialfen-Ss dte Sache

tn elgener Regle mache. üid qrafhorst dle
sache du"chfuhlen vülde una slch .tirekt ve"beten
hätte, thn hlhelnzureden. E-! befahl nlr dannl
lch so11e vorgehen, so1le nlch aber Ja nloht
belm Pol1ze1-Battalllon sehen lassen- an

r\u,ryrüS
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ras zuvor hatLe es nänllch Äraer sesebeitCrPorlrel-
oaflzlere hatie, erk16d, {egen den paar Juiten
b!äuchte nan das SL 4a nicht zu! VerstälkunB.tßr*
Jeckeld tiat aber sesaEt, das SK 4a nilEse zu.
Vel6tärkung nlt. Uo Jeden Ärae! 1n dleser Hlnslcht
aus den llege zu Eehen, sollte 1ch mlch nlcht selten
1a.sen. Elobel sa8te noch zu nlr:r' Sle slnd
hlt ErBchle66en 60 rle so zu kulz ßel<omen: wesen

Ihnen habe 1ch vorgestern Älger bekomen und zu!
Strafe sehen Sle Jetzt vo!,ir Ich Etna vo!. Dle Juden

shse, ,i nehreren Belhei. sle hatten thr Gepäck

^., abEei,eEt und einzelne von thnen auch dj,e obetkleldung.
11,q [E; r'.t", 1n oe! clube ], r und a-ch 5 Jrden tose

ill^ übereltEdelserese;l Rech!6 und lJnks sland schupo.

.., oa6 rar ern.funr.... abtuchunq-]srne gjlr8 v,ellelcht

., \n[f ,$111$$- rt 15.15 uh! naln RA stelnacker uleder an de!

-)95.

Den Bee!1tt Dalbl-Jar-schrucnt hat es dmals nlcbt
seseben. Ich iabe ersthald 1n Nürnbelg davon

eehölt. Etwa loo Mete! vor iler schlucht atatrden
etwa 2 - I Schupobeamte a1s elne Art Verkeh!6po11-
zl.ten. Etn Te11 der Juden malschterte ln

' Rlchtung Schupo uld d1e anderen in Rlcbtung zur
I,Iafle.-ss welte!. Ic! tfaf Gralholst und roch elnen
Ofllzle! sejner KonpanIe, Dje ErschLessung nat!e
belelts beßolren. lch habe nlr das anBe§chaut. zur

l,x-SchluchL selb-st nöchte lch 6asen, dass es eine

-' E-t Lehnsrdoel vä!! etra loo - Jco l,e Fr lansi 61e
s mdrte rern.Or.Ls,nf ore rus'ttagung dar unterscnled-

Itch. lch Entslnne nlch blcht an elne settenschlucht
urd auch nlcirt an elne liolzbrilcke..
Dle l,Jaffen-ss hätte elnen etra lo l4eter lange!
Berelch fü! §Ich gehabt. crafholst elzllhlte f,1r,
dle Juden ntLssten slci unten 1n dte §oh1e legen,
Aanz dlcht nebenelnande!. !s gllgen etra q _ 6

Juden nebeDel.ander. so glng es selter, blE dl€
sa.ze Sohle bedeckt ,ar. Dann AI.g es von !o!n los.
Dle andelen mussien stch auf d1e be.elts toten
Juden legen. Ir taufe iler 2 1ase mbsen das 5 - ?

lIsutl

'N)$i*

$}$ffi[
(uoi'n'*q t
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Lagen gewesen se1n. Dle l,laffen-§§ hat am

altanlg mlt 2 §clüesstlupps aeschossen. Dle
ganze aktlon lst a1s elne cenlckschus.aktlon
bezelchnet wolden. Das var 1n !,rlrkllchkelt
ntcht 60, von de! uaffen-§s 1st nlchl so
ge6cnossen rorqrr vaa man a1s elnen r'GenlckachuBBl

bezelchnet. Ich habe nlrdas e1!e zeltlang
ange.ehen und bln oben auf der Hochrläche
helqnselrnse!t. r,las sol tEe l.h auchr {enn
Grafhorst da ea! ? Ich bt! dann doch ln Flchtung
S.hupo geganAen und {o11te sehen ,aa dle da

nachen. Ich blnrhlnse,ransen und l^abe geseher,
da§s .to!t 8 - 10 schlesstiupp6 volha;den walen.
un dle rf:lmrna he!.n n:L§sen röch 2 - l
,eltele Schlestrupps gevesen se1!jdle 1ch

aber nlcht serren tonnt§rcrr bln g161ch wlede!
treg u.d habe ntch elte! oben aul dm Plateau
aufgehalten. Ii der Mlttagszelt kam B1obe1 und

saete, dass dle llaflen-Ss und lch durch das

SI( 4a abAelöst Hihden. Ich sölle zufr Mlttage6sen
1. die ljnterkunlt fahlen, und so1le mlch wle.ter
elnflnalen, renn auch dle affen-ss wleder
el.treffe. ltva um I/2 3 Ulr trare, {1! {1eder
aui alen vo!de!! sannelpiatz. tll! haben tr1eee!

abgelös, urd be1 elnbreclende. Dun&elheit
,u!de dle Sache lngestefli. lllr slnd tn dle
unterku.lt äbaerilcxi lnd 1ch küdmeite mlch uft

nl.bts neh!. Das vas 1ch gesenen hätte, hai nlr
filr dlesen Tai voltaui Eenüga. An !6chsten
volnIttaß var das clelche vriede!. Ic! üusste
{1eder vo!. Dle }Jafien-ss .em n1t 12 - 15 iIann.
sle schosse ,ur noch n1', ei.em s.xlesstruqp.
[11ttaB6 xar dle Elelche lblösuna, or;f:rDrst
e.sch en hrlLra-3 nr^'ii aeh_,-cl 5be senörr,dass
er an dlescn Ta: nach Eer.1n Äefahren ,ar und

versucht haben soll, so:ne :ionpanie da herauszu_
zlehen. P1dtz1lch vurile lcb von hlnten n1t
nelnen Dlenstsrad ansesprochen.lch dlehte nlch
un und da §tahd Brlg.Führe! Rasctr und etne

slt\r t{qYur Il'rr PI
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Onmenee Orf1zlere. lchlah, sle e! da oben kdse-
blelch da stand urd tlbe! dleses Elerdstal
h.I!veg6chsute. Ich häbe lnn angarraen und sagre:
{9,,)srrgaoecut'..., 60 61enL dds Lnlen au6,
,ie es ot'en angeordnet tru.det elr R1nn6a1 von
B1ut. E! befahl 1!, m1r elnJptstole seben
zu lassen, runterzustelAen urd nachzuschle6Een.
l,ras sollte 1cb da nachen ? Icb ltess mlr e1.e

i\ erstore seoen und srlee runre!frch haoe vterlelchr
noch ein bäa? Näc1schüsse rFrebenJ Fasoh zog ab und
l.h gab d1e Maschlnenpl6tole ,urllck. Ich st1e6
aus de! crube heraus und gtne ilbe, den ?1at.
zurtlck. Ich ,erde etea 15o - 2oo Mete. segaheenl
seln, da k@ der obelst der schupo lranz. Er war
allelne; lch auch. Ich sa8te zu thm:rrHert
Obersr, 6asen s'e na_, haben srF,lehnal elne
Erschle6sung unter 10 oö. ilenschen dulchgeflihrt ?'r

!r schäLi. m1.n ea!6eLzL -n, ln der Zelschenzelt
nus§ thm etnßefatlen seln, dass qlr uns kannten.
Er sa"re:l-tne Lrscl.l"sd"n4 hqbe jch,16 Je'zL
d,r..sFfJf!! Lnd das "ar-1 nlr 95oo.J Ddss de.
llann sehr bedlli.kt trar, war k1a!. E-r ra! stünm
und {1! veraSschiedete! uns. Ais 1ch ln dle
Unterkunft zurüükam rurde nlr eröilnet, da6s
ulf e nächstei Ta; In dle :lelnat abltlcken sol1ten.
Wlr haben an Abend vle11el.ht 2 - I liaschen
zusamen getiuna;n. von eineh ae§äufnlE ,a:n
kelhe nede se1n, dazr rar uns jede lust ve!-
ga.Aen. An nä.istex Ta: luhre. v1r 1n elDen

ELSqis-n.,S 
- ri'b s zurtl.lr. Un'Är,. 's habcl

vrlr rans eingeladen. Ich b:n an dlesen Eretchen
Abend von Bö!.o aus nach iltea Tel.hren rnd habe
ts1obe1 ;eneldai, dass d.r ^rilLu§ l(.-:u'-t
geganger sel lnd dass {i. e1n andereE nahtzeug
haben milssten, Bfobel war {1ede. elgenartlg.
Er gab fi1i kelne. l,laien. Ar nächsten Tae glng 1ch

:\t\r lt't
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